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Liebe Gemeindeglieder!
die Tage werden heller. Morgens liegt 
noch Kühle in der Luft – und doch 
spüren wir: Der Frühling klopft an. Ich 
hab in unserem Garten schon die ersten 
Schneeglöckchen und Winterlinge ent-
deckt - neues Leben regt sich leise und 
kraftvoll.

In diese Wochen hinein hören wir die 
Jahreslosung 2026:
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles 
neu!“ (Offenbarung 21,5)

Neuwerden – das passt zu dieser Jah-
reszeit. Und doch geschieht es oft 
anders, als wir erwarten. Nicht laut und 
spektakulär, sondern behutsam. Nicht 
indem alles Alte verschwindet, sondern 
indem Gott Neues wachsen lässt –  
mitten im Vertrauten.

Die kommenden Monate führen uns 
durch die Passionszeit hin zu Ostern. 
Wir gehen den Weg durch Leid und 
Zweifel – und feiern schließlich das 
Wunder des Lebens. 

Ostern ist Gottes großes 
Versprechen: Das Leben be-
hält die Oberhand. Hoffnung 
ist stärker als Resignation. 
Licht durchbricht die Dun-
kelheit.

Auch in unseren Gemeinden 
ist Bewegung spürbar. Be-
gegnungen, Gottesdienste, 
Feste und Aktionen laden 
ein, gemeinsam unterwegs zu sein. 
Vielleicht entdeckt Ihr beim Durchblät-
tern Neues, das Euch anspricht. Viel-
leicht findet Ihr Vertrautes, das Euch 
gut tut. Beides gehört zusammen.

Möge dieser Gemeindebrief Euch be-
gleiten durch diese frühlingshaften 
Wochen. Möge Gottes Zusage Euch 
stärken – in allem, was ansteht, was 
wächst, was sich wandelt.

Mit herzlichen Segenswünschen 
Eure Pfarrerin
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Impuls

Illustration: „Lichtkreuz“ von Michael Willfort, entnommen aus: Jahreslosung 2026 
© mit Genehmigung der Agentur des Rauhen Hauses Hamburg 2025
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Impuls

Ein Kreis in der Mitte. Licht, das herausstrahlt. Kräftige Farben – Rot und 
Grün, Blau und Orange. Das Bild von Michael Willfort zur Jahreslosung 2026 
wirkt lebendig und hoffnungsvoll. Es ist kein stilles, zartes Bild. Es pulsiert. 
Es leuchtet. Es bewegt.

„Siehe, ich mache alles neu!“ – Dieser Satz Gottes steht nicht am Anfang der 
Bibel, sondern fast am Ende. Er wird gesprochen in einer Zeit der Bedräng-
nis. Die ersten Christinnen und Christen lebten unter Druck. Sie wurden ver-
folgt, viele hatten Verluste erlitten, Zukunftsängste quälten sie. Und genau 
in diese Wirklichkeit hinein klingt Gottes Zusage: Ich mache alles neu.

Das Bild greift diese Hoffnung auf. In der Mitte öffnet sich ein Kreis – wie ein 
Tor, wie eine Quelle. Von dort brechen Lichtstrahlen hervor. Sie durchziehen 
das Bild, verbinden Farben, schaffen Tiefe. 

Nichts wird ausgelöscht, aber vieles wird durchdrungen von neuem Licht.
Auch vertraute Zeichen können wir entdecken: das Kreuz – Zeichen von Leid 
und Liebe. Die Regenbogenfarben – Erinnerung an Gottes Bund mit seinen 
Menschen. Gott beginnt nicht bei Null. Er knüpft an, an das was war. Er ver-
wandelt. Er führt weiter.

Neu werden heißt nicht: Alles Alte verschwindet. Neu werden heißt: Gott 
schenkt seiner Schöpfung Zukunft. Wo wir nur Bruchstücke sehen, sieht 
Gott ein Ganzes. Wo wir Müdigkeit spüren, schenkt er neue Energie. Wo wir 
resignieren möchten, lässt er Farben aufleuchten und Freude.

Vielleicht ist die Jahreslosung genau das: ein Lichtstrahl in unseren Alltag. 
In persönliche Sorgen. In kirchliche Herausforderungen. In eine Welt voller 
Spannungen. Gott spricht: Sieh hin! Schau genauer! Ich bin schon am Werk.

Und du darfst mitmachen: Du darfst freundlicher denken, mutiger lieben, 
schöner leben, wilder träumen und mehr vertrauen.

Das Bild lädt ein, sich hineinnehmen zu lassen in dieses Leuchten. Es erin-
nert: Gottes Wirklichkeit ist größer als unsere Dunkelheit. Seine Hoffnung ist 
stärker als unsere Zweifel.

Und so dürfen wir durch dieses Jahr 2026 gehen – nicht in grauen Tönen, 
sondern im Vertrauen darauf, dass Gott unsere Tage mit neuen Farben füllt.
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Passion, Ostern und Pfingsten

Die Karwoche ist eine Zeit der Stille 
und des Nachdenkens, ein Weg, der 
uns tief in die Emotionen und Er-
fahrungen des menschlichen Lebens 
führt. Es ist eine Zeit, in der wir inne-
halten und uns der Bedeutung des 
Leben und Sterbens von Jesus bewusst 
werden. 
In den kommenden Tagen erleben wir 
die Widersprüche des Lebens: Freude 
und Trauer, Hoffnung und Verzweif-
lung, Nähe und Einsamkeit. Diesen 
Facetten des Lebens möchten wir 
gemeinsam begegnen. Und so laden 
wir zu folgenden Angeboten und 
Gottesdiensten in der Karwoche und 
an Ostern ein: 

Die Karwoche beginnt mit der Ein-
ladung zur Gemeinschaft. Jesus feierte 
das Abendmahl mit seinen Jüngern, 
ein Zeichen der Verbundenheit und 
des Teilens. In dieser Geste finden wir 
die Aufforderung, auch in unserem 
Leben Brücken zu bauen, einander zu 
unterstützen und die Gemeinschaft zu 
suchen.

WANN? Montag, 30. März 2026 
um 14.00 Uhr

Die Gemeinschaft Gottes gilt allen 
Menschen. Jesus machte immer wie-
der deutlich, dass die Frohe Botschaft 
alle Menschen erreichen soll. Daher 
bieten wir auch dieses Jahr wieder die 
Möglichkeit eines Hausabendmahls an. 
Einzeln oder mit Verwandten und/oder 
Freunden kann in gemütlicher und trotz-
dem feierlicher Runde miteinander das 
Brot und der Wein geteilt werden.

WANN? 1. und 2. April 2026,  
Uhrzeit nach Vereinbarung

Die Karwoche gemeinsam erleben

BESINNLICHES ABENDMAHL

MÖGLICHKEIT DES  

HAUSABENDMAHLS
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Passion, Ostern und Pfingsten

Die Kindergartenkinder beider Kinder-
gärten machen sich auch dieses Jahr 
wieder ganz bewusst auf den Weg 
und erleben die letzten Tage von Jesu 
Leben nach: die Enttäuschung darüber, 
dass Freunde einen im Stich lassen, die 
Angst, wenn man nicht weiß, wie es 
weitergehen soll, und die Erfahrung, 
dass gemeinsam Schweres leichter zu 
tragen ist.

WANN? Mittwoch, 1. April in Unter-
altertheim und Donnerstag, 2. April 
2026 in Oberaltertheim

Gemeinsam wollen wir, wie in den 
urchristlichen Gemeinden üblich, an 
diesem Abend Abendessen und Abend-
mahl miteinander verbinden und dabei 
an Jesus und seinen bevorstehenden 
Leidensweg, aber auch die Gemein-
schaft, die er stiftete, denken. Umrahmt 
wird das Ganze von meditativen Texten, 
neueren Liedern und guten Gesprächen.

WANN? Gründonnerstag, 2. April 
2026 um 19.30 Uhr

KINDERKREUZWEG

TISCHABENDMAHL IM 
GEMEINDEHAUS IN OA
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Passion, Ostern und Pfingsten

Gemeinsam feiern wir einen stimmungs-
vollen, meditativen Gottesdienst mit 
den Bildern des ökumenischen Jugend-
kreuzweges, mit ruhiger Musik und 
Kerzenlicht. Wir erinnern uns auch hier 
an den Leidensweg Jesu und suchen Ver-
bindungen zu unserem Leben.

WANN? Karsamstag, 4. April 2026 
um 21.00 Uhr in der Kirche Ober-
altertheim

Nach Tagen der Gemeinschaft, wo 
der drohende Abschied immer näher 
rückte, gedenken wir an Karfreitag der 
Kreuzigung Jesu. Verlassen und doch 
nicht alleine stirbt er am Kreuz. Bei 
unseren Gottesdiensten an Karfreitag 
mit Beichte und Heiligem Abendmahl 
steht der Tod im Mittelpunkt. Neben 
all der Grausamkeit und der tiefen 
Verzweiflung und Trauer, steht aber 
vielmehr auch Jesu Vertrauen und sein 
tiefer Glauben, dass der Tod nicht das 
letzte Wort haben wird.

WANN? Karfreitag, 3. April 2026 
um 9.15 Uhr in Oberaltertheim, 
10.45 in Unteraltertheim und um 
15.00 Uhr in Steinbach

BEICHTE UND ABENDMAHL 

IN ALLEN DREI ORTSTEILEN

JUGENDKREUZWEG ZUR  

OSTERWACHE
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Passion, Ostern und Pfingsten

Genauso wie die Frauen machen 
wir uns am Ostersonntag als erstes 
auf den Weg zum Grab. Sie wollten 
Jesu Leichnam salben, doch er war 
nicht da. Auch wir hören die Oster-
botschaft und geben das Osterlicht 
weiter, bevor wir anschließend 
gemeinsam ein Osterfrühstück 
veranstalten. Für die grundlegenden 
Dinge fürs Frühstück sorgen wir. Wer 
darüber hinaus etwas dazu beitragen 
möchte, kann gern etwas mitbrin-
gen. Wir freuen uns über Selbstge-
machtes oder andere Leckereien!

WANN? Ostersonntag 5. April 
2026, 6.30 Uhr Friedhof Ober-
altertheim, 7.15 Uhr Friedhof 
Steinbach 

OSTERN – WIR FEIERN 

DAS LEBEN! Im Festgottesdienst zu Ostern wollen 
wir dann gemeinsam Jesu Auferstehung 
mit stimmungsvoller Musik bedenken 
und miteinander feiern.

WANN? Ostersonntag, 5. April 
2026, 10.00 Uhr St. Martins-Kirche 
in Unteraltertheim

Am Ostermontag wollen wir gemein-
sam in einem Familiengottesdienst 
für Groß und Klein dem Osterwunder 
nachspüren, von der Auferstehung Jesu 
hören, Lieder singen, den fröhlichen 
Liedern des Kinderchors lauschen und 
anschließend gemeinsam Ostereier 
suchen. Bitte bringt für jedes Kind ein 
leeres Osternestkörbchen mit.

WANN? Ostermontag, 6. April 2026, 
10.00 Uhr in und um die Kirche in 
Unteraltertheim

Wir freuen uns  
auf Euch!
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Alles hat mit einem Abend begonnen, an dem wir zusammen mit unse-
ren Eltern von Astrid Männer über die kommende Konfizeit informiert 
wurden. An diesem Abend wurde uns klar, dass eine besondere Zeit vor 
uns liegt, in der wir viel gemeinsam erleben würden.

Am ersten Konfitag gestalteten wir unsere Konfikerzen und sprachen 
über unsere Aufgaben, Erwartungen und Regeln für die gemeinsame 
Zeit. Danach stellten wir uns beim Bergfest-Gottesdienst in Steinbach 
der Gemeinde vor, was für viele von uns ziemlich aufregend war.

Ein besonders spannendes Erlebnis war die Shuttletour. Dabei lernten 
wir verschiedene Religionen kennen und besuchten unter anderem eine 
Moschee, eine Synagoge und das Gebetshaus der Buddhisten. Das war 
sehr interessant und hat uns gezeigt, wie unterschiedlich Glaube gelebt 
werden kann.

Ein weiteres Highlight war die Konfiübernachtung in der Kirche in Eisin-
gen. Dort hatten wir viel Spaß, haben gemeinsam Zeit verbracht und 
viel gelacht. Natürlich gab es zwischendurch auch mal kleinere Streitig-
keiten, aber das gehört dazu und hat uns als Gruppe stärker gemacht.

Neben den besonderen Aktionen gab es auch Aufgaben und Lernstoff. 
Trotzdem kam der Spaß nicht zu kurz, zum Beispiel beim Bowlingcup, 
bei dem wir gemeinsam bowlen waren. Außerdem gab es ein Weih-
nachtstreffen und viele Konfitage, an denen wir gespielt, geredet und 
viel gelernt haben. Vor Kurzem suchte sich jede und jeder von uns einen 
eigenen Konfispruch aus, der gut zu uns passt.

Als Konfirmandinnen und Konfirmanden haben wir auch Verantwor-
tung, zum Beispiel Monatsgrüße auszutragen, Gottesdienste zu besu-
chen und uns in der Gemeinde zu beteiligen.

In nächster Zeit steht noch unsere Konfifreizeit nach Eisenach an sowie 
weitere Konfitage. Wir freuen uns alle schon sehr auf die restliche Konfi-
zeit und natürlich auf unsere Konfirmation.

Luiz Groß

Passion, Ostern und Pfingsten

😊

Konfirmation 2026
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Am 13. Juni starten wir mit dem 1. Konfitag für unsere neuen Konfis, also für 
die Jugendlichen, die 2027 konfirmiert werden möchten. An diesem Tag geht 
es darum, sich gegenseitig kennen zu lernen und zu erfahren, was so auf einen 
zukommt und was zum Konfikurs alles dazugehört.

Wer den Anmeldeabend verpasst hat, kann sich gerne noch  
im Pfarramt nachmelden.

Infos für die neuen Konfis (2026/27)

Unsere Konfis
Aus Oberaltertheim:

Anna Bucher, Anna Geiger,  
Emma Groß, Luiz Groß,  

Tabea Hannwacker,  
Lilli Hupp, Levi Otte 
Aus Unteraltertheim:

Simon Glock, Silas Hainbuch,  
Ludwig Müller, Sophia Weisensel

Aus Steinbach:
Justus Kleinschroth,  

Ben Schätzlein
Aus Neubrunn:

Lisa Dungl

Fotos: Astrid Männer

Passion, Ostern und Pfingsten
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Am Sonntag, den 17. Mai 2026, 
laden wir herzlich zur ersten Stolper-
steinverlegung in unseren Ortsteilen 
Oberaltertheim und Unteraltertheim 
ein. Mit dieser Form des Gedenkens 
erinnern wir an Menschen aus unserer 
Mitte, die während der Zeit des Na-
tionalsozialismus verfolgt, entrechtet 
und ermordet wurden.

Direkt im Anschluss an den Vorstellungs-
gottesdienst der Konfis findet in der 
Kirche in Unteraltertheim um 11.00 Uhr 
eine Einführung zu der Stolpersteinver-
legung statt. Dabei werden die histori-
schen Hintergründe und die Lebensge-
schichten der Menschen vorgestellt, für 
die an diesem Tag Stolpersteine gesetzt 
werden. Dazu wird ein Gemeindekaffee 
angeboten, der Gelegenheit zu Begeg-
nung und Austausch bietet.

Stolpersteinverlegung
am Sonntag, 17. Mai 2026

Um 12.00 Uhr werden in Unteraltert-
heim in der Grombühlstraße 3 zwei 
Stolpersteine für Simon Bravmann 
und seine Frau Rosa verlegt. Direkt im 
Anschluss, gegen 12.30 Uhr, erfolgt in 
Oberaltertheim am Freien Platz 3 die 
Verlegung von vier weiteren Stolperstei-
nen für Familie Schornstein und Kurt 
Blumenfeld. Die Verlegung der Steine 
wird durch den Künstler Gunter Demnig 
persönlich vorgenommen, der das euro-
paweite Projekt vor über 30 Jahren ins 
Leben gerufen hat.

Mit der Verlegung vor den letzten frei 
gewählten Wohnorten setzen wir ein 
sichtbares Zeichen gegen das Vergessen 
und für eine lebendige Erinnerungs-
kultur. Die Stolpersteine stehen für das 
persönliche Erinnern im öffentlichen 
Raum und laden dazu ein, im Alltag in-
nezuhalten, hinzusehen und sollen dabei 
gleichzeitig als Anstoß gegen Ausgren-
zung, Antisemitismus und jede Form von 
Menschenverachtung wirken. 

Wir freuen uns auf Euere Teilnahme und 
darauf, ein gemeinsames Zeichen des Er-
innerns und der Verbundenheit zu setzen.

Ute Schärmann

Aus der Gemeinde

Wer noch die Patenschaft (120€) für 
einen Stolperstein übernehmen möchte, 
kann sich gerne im Pfarramt melden: 
pfarramt.oberaltertheim@elkb.de  
oder telefonisch unter 09307/294
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Aus der Gemeinde

Schon seit September 2025 ist die Kita 
„Wilde Hummeln“ mit Leben gefüllt, 
am 6. Februar wurde sie feierlich ein-
geweiht. Mit Grußworten von Bürger-
meister Bernd Korbmann, Landrat Tho-
mas Eberth und der Regionalvorständin 
der Johanniter Vera Stolzenberger 
wurde dieser Meilenstein gewürdigt. 
Die Kitaleitung Franziska Grüger sprach 
herzliche Dankesworte.

Die Kinder sorgten mit ihrem Einwei-
hungslied „Hallo Kindergarten, heute 
wird es laut!“ für Gänsehautmomente.

Und ich durfte die Kita gemeinsam mit 
den Kindern mit bunten, regenbogen-
farbenen Tüchern segnen:

Gott, segne diese Kita und alle Men-
schen die hier ein und ausgehen, 
damit die Liebe hier wohnt, 
damit die Geborgenheit sich hier  
ausbreitet, 
damit es ein Haus voller Lachen wird,
damit die Hoffnung hier wohnt. 
Segne alles Denken und Planen mit der 
Weite des Himmels. 
Segne alles Miteinander damit Treue 
und Vertrauen darin wohnen. 
In diesem Haus soll auch die Versöh-
nung wohnen.

Guter Gott, segne die Buntheit und Viel-
falt dieser neuen Kita und alle Men-
schen, die darin ein- und ausgehen: Im 
Namens des Vaters, des Sohnes und des 
Heiligen Geistes. Amen.

„Wilde Hummeln“ 
in Unteraltertheim

Ich freue mich darauf auch in der neu-
en Unteraltertheimer Kita zusammen 
mit den Kindern und den Pädagoginnen 
biblische Geschichten zu entdecken, 
über unsere Welt zu staunen und ge-
meinsam Fragen zu stellen und Ant-
worten zu suchen.
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Aus der Gemeinde

Der Seniorenkreis Oberaltertheim hat 
auch in diesem Jahr wieder zum Fa-
schingsnachmittag eingeladen. Nach 
dem Kaffee mit Krapfen und verschie-
denen Kuchen, ging es mit Schoppen in 
allen Farben und Käsegebäck weiter. Für 
die entsprechend gute Stimmung und 
körperliche Fitness sorgte Otti mit seiner 
Frau Doris durch flotte Musik, Lieder und 
lustige Wortbeiträge.
Es war für alle ein sehr heiterer Nach-
mittag!
Oswald Götzelmann (Fotos links)

Fasching im Seniorenkreis
In Ober- und Unter wurde gefeiert

Am Dienstag, den 10. Februar veranstal-
teten die Senioren 60 plus ihre alljährige 
Faschingsfeier in Unteraltertheim.
Für gute Laune und Stimmung sorgte 
wie immer unser Musikant Otti aus 
Höchberg. Seine Frau Doris erheiterte 
uns mit einer Büttenrede. Den Saal zum 
Beben brachte ein echter Franke aus 
OA, Wolfgang Landeck. Mona Albert, 
Tanzmariechen des ACC erfreute uns 
mit ihrem Tanz.
Unsere Lachmuskeln wurden sehr in 
Anspruch genommen, nachdem sich 
Otti und Wolfgang im Witze erzählen 
abwechselten und ergänzten.
Die Senioren waren sich alle einig, es 
war ein sehr gelungener Nachmittag.
Helga Arnold (Fotos rechts)
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Aus der Gemeinde

Erstes Benefizkonzert
für unseren Kindergarten OAse

wir möchten uns ganz herzlich für das 
wunderbare Benefizkonzert am 11.01. 
bedanken!
Ein großes Dankeschön gilt den zahl-
reichen Besucherinnen und Besuchern 
und dem großen Interesse. 
Dank Ihrer Unterstützung konnte eine 
Spende von ca. 1.500 € eingenommen 
werden, die komplett dem Kindergarten 
OAse zugute kommt - darüber freuen 
wir uns sehr!

Ein ganz besonderer Dank geht natür-
lich an Anna-Lena, Tim und Andy. 
Was als spontaner Aufruf zu Beginn des 
Konzerts begann, entwickelte sich zu 
etwas ganz Besonderem. 
Obwohl sich die drei vorher nicht kann-
ten, hat es musikalisch und menschlich 
sofort gepasst.

Umso schöner, dass aus diesem Abend 
nun sogar eine neue Band entstanden 
ist:
🎶 The Polaroids – Finest Acoustic 🎶
Haltet die Augen und Ohren offen 😇

Vielen Dank an alle, die diesen Abend 
möglich gemacht haben. 💛
Das KSV-Team
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Gottesdienstplan

GOTTESDIENSTE IM MÄRZ

SO. 15.03. 	 4. SO. DER PASSIONSZEIT
	 Gottesdienst
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 10.00 Uhr Oberaltertheim

SO. 01.03. 	 2. SONNTAG DER PASSIONSZEIT
	 Gottesdienst 
	 Pfarrerin Kirsten Müller-Oldenburg
	 10.00 Uhr Steinbach
	

FR. 06.03. 	 WELTGEBETSTAG 
	 Weltgebetstagsgottesdienst 
	 Team
	 19.30 Uhr Gemeindehaus Oberaltertheim

SO. 08.03.  	 3. SO. DER PASSIONSZEIT	  
	 Gottesdienst 
	 Pfarrerin Sabine Fenske
	 10.00 Uhr Unteraltertheim

SA. 07.03.  	  
	 Kindergottesdienst mit Anmeldung 
	 Anna-Lena Hepp und Team
	 9.00-11.30 Uhr Unteraltertheim
	

SO. 22.03. 	 5. SO. DER PASSIONSZEIT	  
	 Gottesdienst 
	 Prädikant Uwe Korn
	 10.00 Uhr Steinbach

SO. 29.03. 	 6. SO. DER PASSIONSZEIT	  
	 Gottesdienst 
	 Lektorin Kerstin Franke-Lissok
	 10.00 Uhr Unteraltertheim

Details auf 

Seite 25



17

Gottesdienstplan

GOTTESDIENSTE OSTERN

SA. 04.04.	 KARSAMSTAG  
	 Abendgodi zum Jugendkreuzweg
	 Anna-Lena Hepp und Pfrin. Männer
	 21.00 Uhr Oberaltertheim
	

SO. 05.04. 	 OSTERSONNTAG
	 Auferstehungsandachten 
	 Prädikant Uwe Korn
	 06.30 Uhr Friedhof Oberaltertheim
	 07.15 Uhr Friedhof Steinbach 

	 Festgottesdienst 
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 10.00 Uhr Unteraltertheim

FR. 03.04. 	 KARFREITAG
	 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 09.15 Uhr Oberaltertheim
	 10.45 Uhr Unteraltertheim
	 15.00 Uhr Steinbach

DO. 02.04. 	 GRÜNDONNERSTAG 
	 Tischabendmahl 
	 Rel. Päd. Kristin Ceymann und Pfrin. Astrid Männer
	 19.30 Uhr Gemeindehaus Oberaltertheim

Details auf 

Seite 9

MO. 30.03.
	 Abendmahlsgottesdienst 
	 (nicht nur) für Senioren
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 14.00 Uhr Oberaltertheim
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Gottesdienstplan

MO. 06.04.	 OSTERMONTAG
	 Familiengottesdienst mit Ostereiersuche 
	 Team mit Pfarrerin Astrid Männer
	 10.00 Uhr Unteraltertheim

GOTTESDIENSTE MAI

SO. 03.05. 	 KANTATE
	 Gottesdienst 
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 10.00 Uhr Steinbach

SO. 10.05. 	 ROGATE
	 Gottesdienst
	 Lektorin Kerstin Franke-Lissok
	 10.00 Uhr Oberaltertheim 
	

SO. 12.04. 	 QUASIMODOGENITI
	 Gottesdienst
	 Lektorin Kerstin Franke-Lissok
	 10.00 Uhr Steinbach

SO. 19.04. 	 MISERIKORDIAS DOMINI
	 Gottesdienst mit Jubelkonfirmation
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 10.00 Uhr Oberaltertheim

	 Jugendgottesdienst
	 Diakon Dennis Stephan und Team
	 17.00 Uhr Oberaltertheim
	

SO. 26.04. 	 JUBILATE 
	 Gottesdienst
	 Prädikant Uwe Korn
	 10.00 Uhr Unteraltertheim
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SO. 24.05. 	 PFINGSTSONNTAG
	 Konfirmation
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 10.00 Uhr Oberaltertheim

MO. 25.05. 	 PFINGSTMONTAG
	 Konfirmation
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 10.00 Uhr Unteraltertheim

GOTTESDIENSTE PFINGSTEN

SA. 23.05. 	  
	 Beichtgottesdienst zur Konfirmation
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 18.00 Uhr Oberaltertheim

SO. 17.05. 	 EXAUDI
	 Vorstellungsgottesdienst
	 Konfis mit Pfarrerin Astrid Männer
	 10.00 Uhr Unteraltertheim
	 im Anschluss Verlegung der Stolpersteine 
	 in Unter- und Oberaltertheim (s. Seite 12)

SO. 31.05. 	 TRINITATIS
	 Gottesdienst
	 Prädikant Uwe Korn
	 10.00 Uhr Steinbach

DO. 14.05. 	 CHRISTI HIMMELFAHRT 
	 Gottesdienst
	 Pfarrerin Astrid Männer
	 10.00 Uhr Rosengarten Steinbach

Gottesdienstplan

Fahrdienst des Kirchenvorstands Sonntags um 9.45 Uhr warten an den Bushaltestellen in den Gemein-deteilen ohne Gottesdienst unsere Fahrdienste in OA und UA auf Euch. Wer es nicht bis zur Bushalte-stelle schafft, kann sich im Pfarrbüro anmelden und wird zuhause abgeholt.
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Evangelische Kindertagesstätte
O B E R A LT E R T H E I M

Aus dem Kindergarten

Die Arbeit des Elternbeirats im Jahresverlauf
Der Elternbeirat begleitet das Kindergartenjahr mit viel Engagement und Herzblut. 
Unser Ziel ist es, das Miteinander zu stärken und den Kindern durch verschiedene 
Aktionen besondere Erlebnisse zu ermöglichen.

Über das Jahr hinweg organisiert und unterstützt der Elternbeirat mehrere Veran-
staltungen. Dazu gehören unter anderem die Mitwirkung bei St. Martin, der Weih-
nachtsmarkt, der Faschingsumzug am Rosenmontag sowie verschiedene Kuchen-
verkäufe. Diese Aktionen stellen wichtige Einnahmequellen dar.

Die erzielten Einnahmen kommen vollständig den Kindern zugute. Davon werden 
Anschaffungen für den Kindergarten finanziert oder einmal im Jahr ein besonderes 
Highlight-Event organisiert. In diesem Jahr dürfen sich die Kinder auf „Eichi und den 
Spaßkoffer“ freuen, der für viel Freude, Bewegung und Abwechslung sorgen wird.

Zusätzlich übernimmt der Elternbeirat die Organisation der jährlichen Fotografin, 
sodass schöne Erinnerungen für die Familien entstehen. Auch ein Busausflug für die 
Kinder wird vom Elternbeirat seit 2 Jahren geplant und begleitet.

All diese Aktivitäten wären ohne die Unterstützung der Eltern und die gute Zu-
sammenarbeit mit dem Kindergarten nicht möglich. Dafür möchten wir uns herzlich 
bedanken. Gemeinsam tragen wir dazu bei, den Kindergartenalltag für unsere Kinder 
noch bunter und erlebnisreicher zu gestalten.
Euer Elternbeirat
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Evangelische Kindertagesstätte
O B E R A LT E R T H E I M

Aus dem Kindergarten

KUCHENVERKAUF        

Sonntag, 08. März 2026 
13:00 Uhr – 15:00 Uhr 
 

im Kindergarten  

in Oberaltertheim  

 
 
 
 
 
 

 
 
Der Erlös kommt dem  

Kindergarten OAse  

Oberaltertheim zugute.  

Der Verkauf wird vom  

Elternbeirat des Kindergartens  

veranstaltet. 
 

Für den Kuchentransport  

dürfen gerne eigene Behälter  

mitgebracht werden. 

ACHTUNG NEU – IM 

KINDERGARTEN 
5. Juli 2026 Kindergartenfest  Kita OAse Oberaltertheim mit Mittagessen, Andacht und Auf-führung der Kinder, Festbetrieb

Evangelische KindertagesstätteO B E R A LT E R T H E I M
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Kirche mit Kindern

Gemeinsam haben wir im Januar nach-
gespürt was uns Menschen bedrückt 
und wie schön es wäre, manchmal 
einfach alles hinter sich zu lassen. 
Gott verspricht uns eine neue und gute 
Welt. Für die Kinder war klar, was das 
bedeutet: Kein Streit, kein Schimpfen, 
kein Krieg. Aber auch genug zu essen 
für alle, eine schöne und gesunde 
Natur, viele Farben, Licht und Gemein-
schaft. 

Zitat: „Wenn wir auf Gott noch warten 
müssen, sollten wir vielleicht selbst 
schon einmal damit anfangen…“ 
Ich persönlich bin der Meinung, wir 
können von unseren Kindern wirklich 
noch etwas lernen. 

Unser KiGo ist offen für alle Kinder 
und Jugendlichen ab 4 Jahren bis zur 
Konfirmation. Damit wir gut planen 
können, bitten wir um eine verbind-

liche Anmeldung – so ist genug Ma-
terial für alle da. Anmelden könnt 
Ihr Euch über das Pfarramt oder 

direkt bei Anna-Lena Hepp.
 
Wir freuen uns schon 
sehr auf viele neue und 
bekannte Gesichter! 
 Euer KiGo-Team

Kindergottesdienst 
für Kinder ab 4 Jahre 

Samstag, 7. März 
von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr  
Gemeindehaus Unteraltertheim
Samstag, 27. Juni 
von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr  
Gemeindehaus Oberaltertheim
Samstag, 31. Oktober 
von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr  
Gemeindehaus Oberaltertheim

Das göttliche Licht - Kigo im Januar  
Fotos: Anna-Lena Hepp

Kindergottesdienst
SIEHE – ICH MACHE ALLES NEU
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Aus der Gemeinde

FREUDE UND TRAUER

Aus rechtlichen Gründen müssen wir Sie darauf hinweisen, dass es die Mög-
lichkeit gibt, der Veröffentlichung Ihrer Daten im Gemeindebrief zu wider-
sprechen. Wenn Sie dies tun möchten, wenden Sie sich bitte an die Pfarrei 
Altertheim, Telefon: 09307 / 294, Email: pfarramt.oberaltertheim@elkb.de

Foto: Frühling am Friedhof Unteraltertheim

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
dürfen wir die persönlichen Daten im 
Internet nicht veröffentlichen. 

Sie finden sie in der gedruckten Version 
des Gemeindebriefs.
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Nigeria ist das bevölkerungsreichste 
Land Afrikas – vielfältig, dynamisch und 
voller Kontraste. Mit über 230 Millionen 
Menschen vereint der „afrikanische Rie-
se“ über 250 Ethnien mit mehr als 500 
gesprochenen Sprachen. Außerdem hat 
Nigeria eine der jüngsten Bevölkerungen 
weltweit, nur 3% sind über 65 Jahre 
alt. Dank der Öl-Industrie ist das Land 
wirtschaftlich stark, mit boomender 
Film- und Musikindustrie. Reichtum und 
Macht sind jedoch sehr ungleich verteilt.

Am Freitag, den 6. März 
2026, feiern Menschen in 
über 150 Ländern der Erde 
den Weltgebetstag der 
Frauen aus Nigeria. „Kommt! 
Bringt eure Last.“ lautet ihr 
hoffnungsverheißendes Mot-
to, angelehnt an Matthäus 
11,28-30.

In Nigeria werden Lasten von 
Männern, Kindern vor allem 
aber von Frauen auf dem Kopf 
transportiert. Doch es gibt 
auch unsichtbare Lasten wie 
Armut und Gewalt. Das fa-
cettenreiche Land ist geprägt 
von sozialen, ethnischen und 
religiösen Spannungen. Isla-
mistische Terrorgruppen wie 
Boko Haram verbreiten Angst 
und Schrecken. Die korrup-
ten Regierungen kommen 

weder dagegen an, noch sorgen sie für 
verlässliche Infrastruktur. Umweltver-
schmutzung durch die Ölindustrie und 
Klimawandel führen zu Hunger. Armut, 

Kommt! Bringt eure Last.
Zum Weltgebetstag 2026 aus Nigeria

Perspektivlosigkeit und Gewalt sind die 
Folgen all dieser Katastrophen.

Hoffnung schenkt vielen Menschen in 
dieser existenzbedrohenden Situation 
ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns 
christliche Frauen aus Nigeria mit – in 
Gebeten, Liedern und berührenden 
Lebensgeschichten. Sie berichten vom 
Mut alleinerziehender Mütter, von Stär-
ke durch Gemeinschaft, vom Glauben 
inmitten der Angst und von der Kraft, 
selbst unter schwersten Bedingungen 
durchzuhalten und weiterzumachen.

Über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg engagieren sich Frauen seit gut 
100 Jahren für den Weltgebetstag. Rund 
um den 6. März 2026 werden allein in 
Deutschland hunderttausende Frauen, 
Männer, Jugendliche und Kinder die 
Gottesdienste und Veranstaltungen zum 
Weltgebetstag besuchen: Gemeinsam 
mit Christ*innen auf der ganzen Welt 
feiern wir diesen besonderen Tag. Wir 
hören die Stimmen aus Nigeria, lassen 
uns von ihrer Stärke inspirieren und 
bringen unsere eigenen Lasten vor Gott. 
Es ist eine Einladung zur Solidarität, zum 
Gebet und zur Hoffnung. Seid willkom-
men, wie Ihr seid.
„Kommt! Bringt eure Last.“

Diesen besonderen Gottesdienst feiern 
wir gemeinsam am Freitag, den 6. 
März 2026 um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus in Oberaltertheim. 

Auf Dein Kommen freut sich das  
Organisationsteam!

Ausblick
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Ausblick

Manchmal tut es gut,  
einfach innezuhalten.
Den Lärm des Alltags  
hinter sich zu lassen.
Zur Ruhe zu kommen –  
bei Gott und bei sich selbst.

Deshalb laden wir herzlich ein zu einem 
neuen meditativen Angebot im Ge-
meindehaus Oberaltertheim.

In einer angenehmen Atmosphäre aus 
leiser, meditativer Musik, einer Zeit der 
Stille, einem Impuls aus dem Fasten-
kalender „Mit Gefühl. 7 Wochen ohne 
Härte“ und einfachen Formen von 
bewegtem Gebet nehmen wir uns etwa 
30 Minuten Zeit. 

Zeit zum Durchatmen. 
Zeit zum Spüren.
Zeit für die Begegnung mit Gott –  
und mit dem, was in uns da ist.

Es braucht keine Vorkenntnisse. Nur die 
Bereitschaft, sich einzulassen. Jede und 
jeder ist willkommen.

Wer eine Meditationsmatte, ein Kissen 
oder einen Mediationshocker besitzt, 
darf das gern mitbringen. Sitzgelegen-
heiten stehen selbstverständlich auch 
bereit.

Gönnt Euch diese kleine Auszeit mitten 
in der Woche. Vielleicht sind diese 30 
Minuten genau das, was Eure Seele 
gerade braucht.

30 Minuten für die Seele
Neu in unserer Pfarrei

Predigtreihe über unbekannte 
Personen aus der Bibel
1. März, 10.00 Uhr Steinbach  
Pfrin. Kirsten Müller-Oldenburg
8. März, 10.00 Uhr Unteraltertheim  
Pfrin. Sabine Fenske
15. März, 10.00 Uhr Oberaltertheim 
Pfrin. Astrid Männer

WER SOLL DAS  DENN SEIN???
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Ausblick

Vom 13.-17. Mai 2026 findet der 
104. Deutsche Katholikentag in 
Würzburg statt. Wir sollten uns dieses 
einmalige Angebot vor unserer Haus-
türe nicht entgehen lassen!

An fünf Tagen gibt es ein umfang-
reiches und vielfältiges Programm mit 
über 800 Veranstaltungen aus allen 
gesellschaftlichen und kirchlichen Be-
reichen. Darüber hinaus präsentieren 
sich auf der Kirchenmeile knapp 300 
(kirchliche) Organisationen. Zentrale 
Veranstaltungen wie die Eröffnung, der 
Abend der Begegnung und die Groß-
gottesdienste zu Christi Himmelfahrt 
und zum Abschluss lassen Gemein-
schaft erleben. 

Über die kath. Pfarrbüros könnt ihr 
Tagestickets für 29,- € statt 39,- € 
beziehen. Die Tickets berechtigen an 
einem noch frei zu wählenden Tag zum 
Eintritt aller Indoor-Veranstaltungen 
sowie zur Fahrt im ÖPNV im gesam-
ten Verkehrsverbundgebiet des NVM. 
Gottesdienste und das Open-Air-Pro-
gramm sind frei zugänglich, das heißt 
die Tickets sind vor allem für die Tage 
Donnerstag, Freitag und Samstag 
interessant!

Das gesamte Programm gibt es ab 
dem 3. März 2026 unter:  
www.katholikentag.de/programm

Würzburger Katholikentag
Tickets mit Frühbucherrabatt

Herzliche Einladung 

Würzburg
13.–17. Mai 2026
katholikentag.de
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Ausblick

Am 19. April 2026 laden wir alle, die 2026 Konfirma-

tionsjubiläum feiern, ein um 10.00 Uhr einen Fest-

gottesdienst in der Kirche in Oberaltertheim mit uns 

zu feiern.

Egal ob Eure Konfirmation 25, 50, 60, 70 oder noch 

mehr Jahre her ist - wir freuen uns darauf Euch in unserer Kirche begrüßen zu 

dürfen, mit Euch zurückzuschauen, Euch den Segen neu zuzusprechen für den 

weiteren Weg und darauf dann miteinander anzustoßen.

Alles was Ihr tun müsst ist, Euch im Pfarramt anzumelden, damit wir die Urkun-

de für Euch vorbereiten können.

Wir freuen uns über zahlreiche Rückmeldungen und einen tollen Festgottes-

dienst mit Euch.

... zum Konfirmationsjubiläum -

   Segen auf  unserem Weg

Wir laden Euch ein ...

Herzliche Einladung zu unserem neuen Strick- und Häkeltreff!

Egal ob Anfänger:in oder geübte Handarbeiter:in - bei uns geht es um Gemeinschaft, eine 

kreative Auszeit und gute Gespräche.

Wann: Ab 9. Feb. ab 17.30 Uhr, alle 14 Tage 

Wo: Gemeindehaus Unteraltertheim 

Wer: Alle sind willkommen - einfach vorbeikommen

Mitbringen: Wolle, Nadeln und gute Laune 

Masche für Masche zusammen - 

wir freuen uns auf Dich!

... zum „Strick- & Häkeltreff - Wolle & Wir“



29

Ausblick

Am Sonntag, dem 19. April, findet der nächs-

te „Aufbruch“-Jugendgottesdienst für alle 

Jugendlichen und Junggebliebenen statt. 

Ursprünglich hätte dieser am 28. Februar statt-

gefunden, wurde jedoch wegen Krankheit 

verschoben. 

Deshalb lade ich Dich herzlich nach Oberaltert-

heim ein, um ab 17.00 Uhr bei diesem besonde-

ren Format dabei zu sein, gemeinsam mit einer 

kleinen Band zu feiern und anschließend bei 

Getränken, Snacks und Spielen zusammen zu 

kommen und den Abend ausklingen zu lassen.

Ich freu mich auf Dich!

Dennis „Dendo“ Stephan

... zum Jugendgottesdienst „Aufbruch“
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Ausblick
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Wir sind für Euch da

Krabbelgruppe
Mittwochs von 9.00 bis 11.00 Uhr (OA)
Donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr (UA)

Jungschar
Freitags von 16.00 bis 17.30 Uhr (OA)
(nicht in den Ferien)

Kinderchor 
Donnerstags von 17.00 bis 18.00 Uhr (OA)
(nicht in den Ferien) 

Evangelische Landjugend LÄND
Freitags um 20.00 Uhr (OA)

Spielenachmittag für Jung und Alt
Donnerstags um 14.00 Uhr (UA)
5. und 26. März
9. und 23. April
7. Mai, dann Pause bis September

Spieleabend für Jung und Alt
Donnerstags um 19.00 Uhr (UA)
19. März, 16. April, 21. Mai

Frauenfrühstück Plus
Samstag, 21. März
sonst Donnerstags um 9.00 Uhr (UA)
16. April und 21. Mai

Bibel & Baguette
Donnerstags von 19.00 bis 21.00 Uhr (UA)
19. und 26. März
23. April, 7. und 28. Mai

Wolle und Wir, 
Strick- und Häkeltreff
Montags, 14-tägig ab 17.30 Uhr (UA)
9. und 23. März, 20. April,
4. und 18. Mai

Seniorenkreis 60plus
Dienstags um 14.30 Uhr (UA)
17. März – Sprichwörter und alte Begriffe
21. April – Bilder von Unteraltertheim, 
früher und heute
19. Mai - „Drei Säulen für ein selbstbe-
stimmtes, aktives und sicheres Leben im 
eigenen Zuhause“ Vortrag der Johanniter
16. Juni – Sitztänze mit I. Guder

Seniorenkreis
Dienstags um 14.00 Uhr (OA)
3. März – „Drei Säulen für ein selbstbe-
stimmtes, aktives und sicheres Leben im 
eigenen Zuhause“ Vortrag der Johanniter
7. April – Spielenachmittag
5. Mai – Der Mai ist gekommen! 
Gschichtli und Liadli mit Eberhard Nuß
2. Juni – Ausflug

Montagsgruppe der Diakonie
Montags um 14.00 Uhr (OA)

Rähstube Steinbach
Donnerstags um 14.00 Uhr (Stb)
26. Feb., 26. März, 30. April und 28. Mai

GRUPPEN UND KREISE
in den Gemeindehäusern Konfikurs 2025/26 

Samstag, 7. März 10.00-16.00 Uhr
Konfitag in Eisingen

Samstag, 18. April 10.00-16.00 Uhr 
Konfitag in Oberaltertheim

Freitag, 8. Mai bis Sonntag, 10. Mai 
Konfifreizeit in Eisenach

Samstag, 16. Mai 10.00 bis 16.00 Uhr  
Konfitag in Unteraltertheim



Wir sind für Euch da

ANSPRECHPARTNER:INNEN

Pfarrerin Astrid Männer
Telefon: 09307/294 
astrid.maenner@elkb.de

Diakon Dennis Stephan
Telefon: 0151/58781962 
dennis.stephan@elkb.de 

Kirchenvorstand
Susanne Korn
Vertrauensfrau und Ansprechpartnerin 
Gemeindehaus Oberaltertheim
Telefon: 09307/1737

Thomas Winkler
Vertrauensmann Unteraltertheim
Telefon: 09307/989850

Heidi Baunach
Ansprechpartnerin Steinbach
Telefon: 09307/1282

Maria Meckel
Ansprechpartnerin Neubrunn
Telefon: 09307/329

Kirchenmusik
Lena Pfeuffer-Kraus
Organistin Oberaltertheim
Lena.Pfeuffer@gmx.de

Sabine Eller
Organistin Unteraltertheim/Steinbach
sa.eller@t-online.de 

Evang. Kindergarten OAse
Oberes Tor 8, Oberaltertheim
Gül Malek
Kindergartenleitung
Carmen Landeck
stellvertretende Leitung
Telefon: 09307/448
kita.leitung.oberaltertheim@elkb.de 

Ev. Sozialstation Uettingen-Altertheim
Würzburger Str. 2, Uettingen
Telefon: 09369/8548
uettingen.sst@diakonie-wuerzburg.de

PFARREI ALTERTHEIM
Pfarramt 
Oberaltertheim
Kirchgasse 1
97237 Altertheim 

Öffnungszeiten
Montag	 8:30 - 12:00 Uhr 
Donnerstag	 13:00 - 17:00 Uhr 
Freitag	 8:30 - 11:00 Uhr

Anita Seubert
Pfarramtssekretärin 

Telefon: 09307/294
Telefax: 09307/990027

pfarramt.oberaltertheim@elkb.de
www.altertheim-evangelisch.de

Spendenkonto
Oberaltertheim
VB eG Neckar Odenw. Main Tauber 
IBAN: DE46 6739 0000 0006 1237 08 

Unteraltertheim 
VB eG Neckar Odenw. Main Tauber
IBAN: DE12 6739 0000 0027 1125 01 

Steinbach
VB eG Neckar Odenw. Main Tauber 
IBAN: DE98 6739 0000 0027 3002 00 


